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Antrag 0214/2017 zur Stadtratssitzung am 08.02.2017 

Hilfe statt Hetze – Spende von Mieteinnahmen (DIE LINKE) 

Die Stadtverwaltung und die stadtnahen Betriebe haben oftmals nur beschränkte 
Handlungsmöglichkeiten wenn Parteien und Fraktionen städtische Räumlichkeiten 
mieten wollen. Auch wenn die Mieter tricksen und die Stadt mit falschen Vorgaben zur 
Vergabe von Räumlichkeiten bringen, gibt es wenig Möglichkeiten ein Zeichen gegen den 
Hass zu setzen. Als weltoffene Stadt ist Mainz jedoch gut beraten, sich Hetze und 
Rechtspopulismus in den eigenen Räumlichkeiten nicht kommentarlos zu beugen. Daher 
wäre es richtig, dass Mieteinahmen, die von rechtspopulistischen Gruppen gezahlt 
werden, denjenigen zugutekommt, gegen die auf solchen Veranstaltungen oftmals 
gehetzt wird. Mit jeder Veranstaltung, auf der versucht wird Hass zu schüren, wird die 
Hilfsinfrastruktur der Stadt Mainz weiter gestärkt. 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Stadtverwaltung und die stadtnahen Betriebe werden aufgefordert, Mieteinnahmen, 
die von Veranstaltungen der Partei oder Fraktionen der „Alternative für Deutschland“ 
(AfD) gewonnen werden, an Flüchtlingshilfsinitiativen oder –vereine zu spenden. 

 

Proske, Jasper 

Fraktionsvorsitzender 


